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Um Spannungszustände im Untergrund messtechnisch zu erfassen, werden häufig sog. passive Mess-

geber eingesetzt. Bei diesen führen Normalspannungen auf die Sensoroberfläche zu Verformungen 

derselben, so dass eine Änderung des zu messenden Spannungszustands eintritt. Die Entwicklung von 

Messgebern zielt auf eine Minimierung dieser Verformungen. Weitere Spannungsumlagerungen erge-

ben sich aus Steifigkeitsunterschieden zwischen Messgeber und umgebendem Boden. 

Im Vortrag werden Laboruntersuchungen mit unterschiedlichen passiven Messgebern vorgestellt und 

anhand der Ergebnisse die wesentlichen Einflussparameter aufgezeigt. Durch 3D-Finite-Elemente-Be-

rechnungen können den experimentellen Ergebnissen schlüssige Spannungs- und Verformungszu-

stände zugeordnet und das beobachtete Verhalten (größtenteils) erklärt werden.  

Anhand von Beispielen aus der Baupraxis werden Messgeber für Felduntersuchungen vorgestellt und 

Möglichkeiten aufgezeigt, aus langfristigen Beobachtungen zeit- und verformungsabhängige Span-

nungsänderungen zu erfassen. Hierdurch kann das Tragverhalten von Erdbauwerken oder Lastumlage-

rungen in Konstruktionen beurteilt und in Rechenmodellen berücksichtigt werden. 

 


